
Modell vom Schuppen  für „die Wartungszwecke“ vom Typenblatt 48/H KkStB  

–  

Bauanleitung 
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Einer von den kleinen Bauten, den kein Bahnhof vermissen konnte und zwar der Schuppen für die 

heutzutage -  Bahndienst. Diese Schuppen wurden in verschiedenen Varianten gebaut – mit dem offenen 

Raum oder ganz geschlossen, einige Schuppen als Herbergen oder als geschlossene Lager usw. 

Die Vorarbeiten: Studieren Sie den Baukasten und die Montageanleitung sorgfältig durch, überlegen Sie 

sich die einzelnen Schritte des Baues und bereiten Sie sich die notwendigen Werkzeuge, Hilfsmittel und 

das Material vor. Die Teile aus den Kartonen schneiden Sie aus!    

Die erforderliche Hilfsmittel und das Material zum Bau: Die Malerfarbe (z.B. PRIMALEX), Tempera-,  

Alkohol- oder synthetische Farben (schwarz, braun, grün, grau), durchsichtige Folie zur Verglasung der 

Fenster, der Draht mit Durchmesser von 1,5 mm, bzw. 1 mm, der Dispersionsklebstoff und der 

Sekundenkleber. Die Hilfsmittel: Das Cuttermesser, das Skalpell, die Schneidunterlage, das Stahllineal, 

die Pinzette, die Pinsel Nr. 4 – 6, die Bürste für das Putzen von Laserteilen.  

Der Zusammenbau vom Gebäude: Es ist geeignet die Teile durchlaufend zu färben. Auf den Teil (2) 

kleben Sie die Teile (1) und (1A) auf. Streichen Sie die Teile mit der Betonfarbe an. Kleben Sie die Teile 

(3) und (4) „Rücken an Rücken“ zu sich zusammen. Kleben Sie aus der Innenseite den Teil (5) so auf, 

dass die untere Kanten von allen drei Teilen passen (ohne Schlösser!), die Seite rechts passt ebenso. 

Kleben Sie „Rücken an Rücken“ zu sich die Teile (6) und (7) zusammen, auf sie kleben Sie dann  in den 

oberen Teil die Auszimmerung (8) auf. Aus der Innenseite kleben Sie den Teil (9) ein, wieder müssen die 

unteren Kanten passen und sie müssen rechts zu dem auf dem Teil (6) bezeichneten Strich passen. Auf 

den Teil (10) kleben Sie den Teil (11) auf, kleben Sie von der Innenseite die Traufenschwellen (12) so ein, 

damit die waagerechten Teile nach aussen herausragen.  Auf den Teil (14) kleben Sie aus der Innenseite 

die Verstärkung von den tragenden Säulen (15) auf, dann kleben Sie die Fensterrahmen (19) auf. Jetzt 

setzen Sie den Schuppen zusammen: zuerst die Rückseite, dann die rechte Seite, wo Sie die Seitenwand 

auf die herausragende Traufenschwelle anstecken müssen, dann die linke Seite – die Wand vom 



Schuppen, die innere Seite vom Schuppen (13) und von vorne müssen Sie es mit der Frontseite (14) 

schliessen. Erst jetzt kleben Sie die vordere Unterverkleidung (16) auf. Jetzt ist die richtige Zeit für die 

eventuelle Färbung vom inneren offenen Teil vom Schuppen.      Färben Sie den Teil (20) von unten mit 

brauner Farbe an – vor allem die Lotwaagen, die nach aussen herausragen. Kleben Sie ihn in den 

Schuppen ein. Kleben Sie von der Aussenseite von den Seiten die tauben Lotwaagen auf, und zwar den 

Teil (21) von der rechten Seite vom Schuppen und den Teil (22) von der linken Seite vom Schuppen. 

Streichen Sie den Teil (23) - das Dach von der Rückseite bei den Rändern ca. 1cm mit brauner Farbe an, 

von der Oberseite streichen Sie die Dacheindeckung mit der ausgewählten Farbe an. Jetzt kleben Sie das 

Dach auf den Schuppen auf. Sie können von den Seiten die Windleisten aufkleben, die Sie aus dem 

Streifen vom dünnen Karton ausschneiden und mit brauner Farbe anfärben. Nach der Färbung vom 

Gebäude können Sie die Fenster von der Innenseite mit der durchsichtigen Folie verglasen.    

Abmessungen des Modells: (B x T x H)  H0 = 145x40x45mm;  
      TT = 102x29x33mm 

Der Tipp für den Bau: Es hat sich bewährt, die Kanten vom Karton (besonders in den Ecken) vor der 

Färbung mit dem Sekundenkleber zu tränken. Nach dem Aushärten kann man den Karton vorsichtig wie 

Kunststoff schleifen und dann franst der Karton nicht aus (Im Bedarfsfall das Abschleifen des 

Überstandes über die Kante).  

Die Anleitung dient nur zur Orientierung und sie beschreibt eher die Folge von einzelnen Schritten bei 

dem Zusammenbau des Hauses als konkrete Modellierungstechniken – jeder Modellbauer hat seine 

eigene eingebürgerte Arbeitsweise und es hängt nur von ihm ab, wie das Endprodukt aussehen und wie 

es detailliert bearbeitet sein wird.  

Ich wünsche viel Spass. Bei Fragen oder Interesse an weiteren Modellen von Gebäuden und Zubehör 

schreiben Sie an die E-mail domecky.info@centrum.cz. Die Modelle von weiteren Eisenbahngebäuden, 

die aus Karton mit Laser geschnitten sind, sind auch im Angebot auf den Webseiten  www.kb-model.eu. 

Hier können Sie auch diese Anleitung herunterladen.                                                           

            Karel Barták 
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